
Darum  
Bad Saulgau



Samstagmorgen 



Bad Saulgau. 
Bunt und wandelbar.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wussten Sie, dass Bad Saulgau Landeshauptstadt ist – der  
Biodiversität wohlgemerkt. Wie wohl keine andere Stadt 
in Baden-Württemberg setzen wir uns für Artenreichtum 
und biologische Vielfalt ein. Wir halten das für sehr wichtig. 
Denn eine intakte Natur bedeutet letztlich Lebensqualität. 

Bad Saulgau kann aber viel mehr als Biodiversität. Unsere  
Stadt ist unglaublich facettenreich, überrascht und überzeugt  
in vielerlei Hinsicht – als Wirtschaftsstandort mit attraktiven 
Arbeitgebern, als Wohnort mit ganz viel Infrastruktur, als  
Kulturhochburg, als Schul- und Bildungsstandort und, und, und.

Ich möchte Sie herzlich einladen, sich von Bad Saulgau über-
zeugen zu lassen, auf den kommenden Seiten oder noch besser 
bei einem Besuch in unserer schönen Stadt. Und wenn Sie noch 
mehr über Bad Saulgau wissen möchten: Zögern Sie nicht, uns 
zu fragen. Mein Rathausteam und ich helfen Ihnen gerne weiter.

Ihre 

Doris Schröter 
Bürgermeisterin
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Alles Wichtige  
nur wenige Schritte  
voneinander entfernt
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Erst frisches Brot kaufen, dann ein Rezept abholen und schnell noch auf die Bank – in  

Bad Saulgau ist alles auf kurzen Wegen erreichbar. Das Wegenetz gestaltet sich so kom-

fortabel, dass man hier ohne Probleme in Schrittlängen oder in Fahrradminuten rechnen 

kann. Die sich daraus ergebenden Vorteile genießen alle Bad Saulgauer in vollen Zügen – 

egal, ob sie sich genüsslich Zeit nehmen oder ein paar Dinge flott erledigen müssen.
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14 Stadtteile
mit rund 17.900 
Einwohnern
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BR AUNENWEILER

T E I L O R T E7

13 Teilorte Bad Saulgaus umrahmen 
die Kernstadt und alle haben mindes-
tens eine Besonderheit zu bieten. 
Jeder Ort für sich liegt malerisch  
(  Moosheim ). Ein Spaziergang lohnt 
sich immer für die Entdeckung eines 
Kleinods (Kapelle St. Verena in 
Haid). Manchmal eröffnet sich mitten 
im Wald der Blick auf einen Weiher 

(Wagenhausen) oder eine Kirch- 
turmspitze lugt hinter sanften Hügeln 
hervor  (Fulgenstadt). Auf allen 
Wegen rund um Bad Saulgau genießt 
man frisches Grün 5  und heimischen 
Baumbestand. In Kernstadt und den 
Teilorten gibt es genügend Bauland, 
um im eigenen Zuhause sesshaft zu 
werden 6 .
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Mit dem Eintritt in den Ruhestand wollte 
das Ehepaar Betz sich räumlich noch-
mals neu orientieren. Ausgangspunkt war 
Frankfurt, dort hatte das Paar gelebt und 
gearbeitet. „Wir haben uns aus vielen 
Gründen für Bad Saulgau entschieden. 
Zum Beispiel, weil man hier nachts noch 
den Sternenhimmel bewundern kann. Ein 
weiterer Pluspunkt ist das Thermalbad. Für 
den täglichen Bedarf ist die Stadt gut auf-
gestellt und wir lieben es, mittwochs und 
samstags zu Fuß zum Wochenmarkt zu 
gehen. Zudem gibt es alle Ärzte, die man 
braucht.“ Eva und Klaus Betz haben ihre 
Entscheidung noch keine Sekunde bereut. 
Sie fahren gerne an den Bodensee oder 
ins Donautal zum Wandern oder besuchen 
eines der zahlreichen Museen in Ober-
schwaben. Zurück nach Frankfurt wollen 
sie keinesfalls mehr.
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„Berlin, Hamburg oder Bad Saulgau. 
Die Entscheidung fiel uns leicht.“
                                         Eva und Klaus Betz
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Galerie „Die Fähre“
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Keine Seltenheit:  
Hochkarätige  
Kunst und bekannte 
Ensembles
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Keine Seltenheit:  
Hochkarätige  
Kunst und bekannte 
Ensembles

Kunst und Kultur, Theater und Musik – wer in Bad Saulgau 
lebt, braucht keinesfalls auf Kunstgenuss zu verzichten. 
Im „Alten Kloster“ 1  4  und 8  finden regelmäßig fein-
sinnig zusammengestellte Kunstausstellungen und klassi-
sche Musikereignisse statt. Das Stadtforum 6  bietet 
gleich mehrere unterschiedlich große Räume, beispiels-
weise für Klassik 2 , Rock- 5  oder Jazzkonzerte 7 . 
Kleinkunstliebhaber und Theaterfreunde kommen gleich-
falls auf ihre Kosten – mal bei den Mundartwochen 3  
und immer aufgrund eines eigenen Theaterprogramms  
mit weithin bekannten Ensembles.

6
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Wochen- 
markt

8
Supermärke  
vor Ort

10 
Imbisse

15
Restaurants 3

Eisdielen2
Bioland- 
betriebe

Cafés
5

Gasthäuser
7

Einzelhandels- 
betriebe

140

mittwochs 
und samstags
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Einkaufen, einkehren, 
ausgehen – für  
jeden Geschmack ist 
etwas dabei. 
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Eine feine Auswahl an Restaurants 1  und 2 , Cafés, Gasthäusern mit Bier- 
gärten und Imbissen bietet viele Möglichkeiten für ein vergnügliches Essen  
auswärts. Und wer gerne zuhause kocht, hat für den Einkauf die Wahl. Über 
den Wochenmarkt hinaus gibt es ein großes Angebot an Lebensmittelläden. 
Von Veggie bis Fisch und Fleisch, vom Bioapfelsaft zum ausgewählten Wein –  
in Bad Saulgau können sich Gaumenfreunde ihre Wünsche erfüllen. Zudem  
erfreuen saisonale Ereignisse das Herz: der Frühjahrs- und Herbstflohmarkt,  
der Happy Family Day im Frühsommer 5 , die Fashionweek 4 , das Weihnachts-
dorf 3  und mehr. Auch was die Produkte des täglichen Bedarfs betrifft, ist 
Bad Saulgau gut sortiert. Ob man ein Parfum, eine neue Hose, Stoff zum  
Nähen, buntes Kartonpapier 6  oder Schul- und Schreibwaren benötigt, man 
wird hier fündig.
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Dr. Stefan Dichmann kam mit seiner Familie 
2004 nach Bad Saulgau und führt hier eine 
Praxis. „Als die Entscheidung anstand, haben 
wir festgestellt, Bad Saulgau liegt nicht
schlecht. Die Stadt und ihre Bewohner haben 
uns dann auch gleich adoptiert. Hier ist alles
verbindlicher, das gefällt uns. Was Bad Saulgau
auszeichnet, ist, dass auch wir Ärzte unter-
einander in sehr gutem Kontakt stehen und 
die Bürger profitieren von der großen Band-
breite an fachärztlicher Betreuung.“ 
Eine weitere Besonderheit: Auf Initiative von 
Dr. Dichmann gibt es für Bad Saulgauer, die 
Arzt werden wollen, gewährt von der Stadt Bad 
Saulgau, die Möglichkeit eines Stipendiums. 
Auch privat sind Dr. Stefan Dichmann und 
seine Frau Regina ganz angekommen. Seit drei 
Jahren tanzen sie regelmäßig Tango, gerne 
auch bei Events direkt am Bodenseestrand.  
Dr. Stefan Dichmann ist darüber hinaus passio-
nierter Fotograf, seine Frau Bildhauerin.  
Exponate der beiden findet man auch auf 
Kunstausstellungen.
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„Die Ärzte hier sind gut  
vernetzt, davon profitieren 
die Patienten.“
                 Dr. Stefan Dichmann
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5 Kliniken, 580 Klinikplätze    
650 Arbeitsplätze

Über 35 Fachärzte 
5 Apotheken und 2 Tierärzte

Waldburg-Zeil Kliniken
Rehabilitationsklinik Saulgau
Fachklinik für Orthopädie und  

Unfallchirurgie (BGSW)

Klinik am schönen Moos
Fachklinik für Psychosomatische 

Medizin, Psychiatrie und  
Psychotherapie

Akutklinik Bad Saulgau
Klinik und Poliklinik  
für Psychosomatische Medizin  
und Psychotherapie

Fachklinik Höchsten 
Fachklinik für suchtkranke  
Frauen 

SRH Krankenhaus Bad Saulgau  
mit medizinischem Versorgungszentrum
Fachabteilungen:
Allgemein & Viszeralchirurgie / Anästhesie 
Gynäkologie & Geburtshilfe / Innere Medizin
Orthopädie und Unfallchirurgie

Allgemeinmedizin / Augenmedizin / Zahnmedizin / 
Kieferchirurgie /Kieferothopädie / Chirurgie / 
Dermatologie / Gynäkologie / Internistische 
Medizin / Kinderärztliche Versorgung / Geburtshilfe / 
Psychotherapie / Physiotherapie / Urologie
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Gesundheit findet 
hier großzügig Raum.

G E S U N D H E I T17

Über ein breites Angebot an niederge-
lassenen Fachärzten 6  hinaus hat 
Bad Saulgau ein eigenes, um ein zu-
sätzliches Bettenhaus erweitertes 
Krankenhaus 4 . Bad Saulgau ist 
Standort mehrerer Fachkliniken 1 ,  
5  und bietet die Möglichkeit ambu-
lanter Reha 2 . Für das persönliche 
Training stehen verschiedene Fitness- 
einrichtungen 3  zur Verfügung.

6
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Die Augen schließen, die Kraft des Wassers spüren, 
dem Alltag entgleiten. Täglich sprudeln bis zu  
1,5 Millionen Liter schwefelhaltiges Heilwasser 
aus der 650 m tiefen Quelle und versorgen die 
unterschiedlich großen Thermalwasserbecken. 
Einzigartig ist das naturbelassene Wasser, das  
direkt in die Becken eingelassen wird und dort 
seine heilende Wirkung entfaltet. Das schwefel-
haltige Thermalwasser der Sonnenhof-Therme ist 
als Heilquelle staatlich anerkannt. Es schießt mit 
sage und schreibe 41°C aus der Quelle und die 
Vielzahl an Heilanzeigen führt dazu, dass sich 
Menschen aus nah und fern regelmäßig in dieses 
kostbareNass begeben. Im architektonisch reiz-
vollen Ambiente kann man im Außenbereich die 
Muskeln unter Düsen lockern 1 , schwimmen 2 , 
sich im Saunabereich entspannen 3  oder eine 
Anwendung genießen 4 . 



In der Sonnenhof-Therme 
kann man die Seele baumeln  
lassen – zu jeder Jahreszeit. 

S O N N E N H O F -T H E R M E19



„Bad Saulgau hat sich 
zu einem sehr schönen 
Städtchen entwickelt.“
             Familie Hornstein 
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„Bad Saulgau hat sich 
zu einem sehr schönen 
Städtchen entwickelt.“
             Familie Hornstein 

Aus einer Bad Saulgauer Nachbargemeinde 
stammend zog das Ehepaar Hornstein beruf-
lich bedingt für zehn Jahre nach Bad Cannstatt. 
Nun kehrte die Familie mit den drei Söhnen im 
Alter von neun, sieben und knapp zwei Jahren 
nach Oberschwaben zurück. Die Wahl fiel auf 
Bad Saulgau. Peter Hornstein arbeitet hier als 
Supportleiter im Outoffice für ein Unternehmen 
in Kehl am Rhein: „Wir wollten nach einer schö-
nen Zeit in Bad Cannstatt zurück in die „alte“ 
Heimat. So sind wir näher bei der Familie, am 
Bodensee und an den Alpen. Bad Saulgau 
bietet uns die erforderliche Infrastruktur. Hier 
haben wir die Schulen, welche für uns wichtig 
sind, direkt vor Ort. Auch die Einkaufswege 
erfordern in den meisten Fällen kein Auto. Da 
wir aus Bad Cannstatt eine gute Infrastruktur 
gewohnt waren und fast alles fußläufig erreich-
bar war, war dies ein wichtiges Kriterium. Hinzu 
kommt ein breites Spektrum an Freizeit- und 
Vereinsmöglichkeiten.“ Familie Hornstein nutzt 
gerne das hiesige Angebot von Stadtbibliothek, 
Musikschule, Sportverein (insbesondere Hand-
ball), Kirche, Schülerforschungszentrum und 
Hector-Akademie. 
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Indoor- 
Spielplatz

Kindertages-
einrichtungen

Kinderchöre
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751
Kindergarten-
plätze

Kinderbecken  
im Hallenbad

Kinderbücher  
in der Stadbücherei

Knabenchor

Junge 
Philharmonie

Happy Family Day
Besucher

Spielplätze

Kurse in der 
Musikschule

Jugendabteilungen
in Sportvereinen

JugendhausStadtstrand

Geschäfte mit 
Spielwaren 

100
Aktionen beim  
Sommerferienspaß

Klassen  
im Jungen  
Kunsthaus

Kinderspielstadt 
Saulishausen

Mädchen- 
kantorei

Alles 
da!
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Bad Saulgau für alle –  
für Kleinkinder, wie für  
Jugendliche und junge  
Erwachsene

Zum Spielen und Toben gibt es zahl- 
reiche Spielplätze 1 , 4  und all-
jährlich freuen sich Familien auf den 
Stadtstrand in der Innenstadt 3 . 
Eine Besonderheit sind die Jugend-
kunst- 2  und die Musikschule. Her-
vor sticht auch das Chorleben mit 
den St. Johannes Chorknaben 5  
und der Mädchenkantorei. Ganz  
unterschiedliche Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung für Kinder und  
Jugendliche bieten rund 160 Vereine.



Landeshauptstadt
der

Biodiversität 
A r t e n v i e l fa l t 
L e b e n s rä u m e

K O M M U N E

&
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Eine zweistellige Zahl an Störchen 1  wohnt auf den Dä-
chern Bad Saulgaus. Ein ganz besonderes innerstädtisches 
Grünkonzept 3  offenbart sich beim Flanieren durch die 
Stadt. Der Themenweg Wasser 2 , weitere sechs Lehrpfa-
de und zahlreiche Naturwanderwege laden zum Spazieren 
ein. Allein der Bad Saulgauer Geo-Rundweg kommt auf 
sage und schreibe 42 km! Hier fühlen sich heimische Stau-
denpflanzen 4 , 5  und Insekten sichtlich wohl. Dieses  
für eine Stadt sehr außergewöhnliche Augenmerk auf Natur 
und Umwelt wurde 2011 vom Bundesumweltministerium 
ausgezeichnet: Seitdem trägt Bad Saulgau den Titel der 
Landeshauptstadt Biodiversität 6 . 



120 ha 
Biotopanlagen

20 Gemüsebeete  
im Stadtgebiet

14 
Storchen-

horste

mehr als 100 
alte Kern- und 
Steinobstsorten 

gepflanzt

15 km Gewässer
renaturiert

größter Umwelt- 
und Familientag in 

Oberschwaben

50 Biber 
gesichtet

120 seltene 
Pflanzen 
gesetzt

Der Natur zutiefst verbunden, 
das macht sich bemerkbar in 
Flora und Fauna
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„Bad Saulgau gilt als  
traditioneller Schulstandort.  
Völlig zurecht.“
                Markus Barg-Rothmund

Als Referendar wurde Markus Barg-Rothmund 
2007 nach Bad Saulgau berufen, heute ist er 
Lehrer am Wirtschaftsgymnasium. „Diese Ent-
scheidung war bewusst, da das schulische 
Umfeld sehr familiär ist und der Unterricht an der 
kaufmännischen und sozialpflegerischen Schule 
lebensnah. Am Anfang hat mich das Schulan-
gebot hier echt beeindruckt in Anbetracht der 
Einwohnerzahl. Ich finde auch toll, dass jetzt das 
MINT-Exzellenzgymnasium Wirklichkeit wird.“ 
Markus Barg-Rothmund kommt aus der Nähe 
von Ravensburg und zog sehr gerne nach Bad 
Saulgau. Neben dem Schulangebot fasziniert ihn 
als Jugend-Fußballtrainer eines hiesigen Orts-
teilvereins auch, „wie viel Fußballvereine in Bad 
Saulgau sonntags zwei Mannschaften auf den 
Platz bringen.“ Mit Frau und Kind genießt er das 
große Angebot für kleine Kinder und die unmit-
telbare Nähe zur Natur. Einer der Lieblingswege 
der jungen Familie führt von der Stadt aus zum 
Wagenhauser Weiher.

S C H U L S TA D T27



Helene Weber-Schule
Kaufmännische und 
Sozialpfl egerische Schule

Störck-Gymnasium 

Willi Burth-Schule
Gewerbliche Schule 
Bad Saulgau

Aicher Scholl-Schule
Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungs-
zentrum

Erich Kästner-Schule 
Förderschule 

Abendrealschule

Walter Knoll-Schule
Realschule & Werkrealschule

Schulverbund

Grundschule 
Berta Hummel-Schule

in der Stadt

Grundschule
Renhardsweiler

auf dem Land

Ob Einzel- oder Gruppen-
unterricht, ob eines der 
vielen Instrumente oder 
Gesang: Die Dienstleis-
tungen dieser Schule 
kann jede Familie mit Kin-
dern vom Babyalter an, 
mit Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen bis zu 
26 Jahren, die sich noch 
in berufl icher Ausbildung 
befi nden, in Anspruch 
nehmen.

Die Volkshochschule 
steht allen Interessier-
ten offen und bietet ein 
qualifi ziertes Angebot, 
das von Vorträgen zu 
Geschichte, Politik und 
Gesellschaft über Sprach-
kurse und Angebote in 
den Bereichen Gesund-
heit und Gestaltung 
bis hin zur berufl ichen 
Fortbildung und EDV-
Kursen reicht. 

Das Kursangebot der 
Hector-Kinderakademie 
Bad Saulgau richtet 
sich an hochbegabte, 
besonders begabte, be-
sonders interessierte, 
motivierte und kreative 
Kinder der Grundschu-
le. Ziel ist, die Kinder 
ganzheitlich zu fördern.

Hector-Kinder- 
akademie

SFZ®

Südwürttemberg

S C H U L S TA D T 28

Bildungspaket Vielfalt

Für noch mehr Potential

Bad Saulgau ist Keimzelle 
und Hauptstandort des 
SFZ®. Über 500 Schüler 
forschen an insgesamt 
acht SFZ®-Standorten in 
Baden-Württemberg. Am 
Schülerforschungszentrum 
Südwürttemberg sind alle, 
die sich für Naturwissen-
schaften und Technik in-
teressieren, alle die gerne 
forschen, tüfteln und erfi n-
den, willkommen. 

Städtische 
Musikschule

Junges 
Kunsthaus

Volkshoch-
schule

Das Junge Kunsthaus ist 
eine als gemeinnützig 
anerkannte Einrichtung 
der außerschulischen 
Jugendbildung mit einem 
spartenübergreifenden 
Konzept, das Kunst 
und Medien, Tanz und 
Theater, Kultur und Spiel, 
Schule und Freizeit, Kom-
mune und Individuum 
miteinander ins Gespräch 
bringt.



Kleine Entdecker 
finden hier großes 
Potential. 

Intakte Natur hier 
steht Blindtext

S C H U L S TA D T29

Dem Forscherdrang sind in Bad Saulgau 
keine Grenzen gesetzt. Hier finden 
junge Menschen die unterschiedlichs-
ten Möglichkeiten, eigene Fähigkeiten 
zu erforschen und weiterzuentwickeln. 
Ob im Schülerforschungszentrum  
Südwürttemberg 1  beim Umgang mit 
Elementen 3  oder im Fachraumzent-
rum des Störck-Gymnasiums und 
Schulverbunds Realschule und Werk- 
realschule beim kreativen Lernen  
mit natürlichen Materialien 2  – Bad 
Saulgau bietet zahlreiche Fördermög-
lichkeiten für junge Entdecker 4 .



4

5

6

30B A D  S A U L G A U 30

Der Franziskusgarten beim Kloster Sießen 1 , 6  ist 
schon eine Attraktion für sich. Weiher 2 , oft von Wald 
umgeben, laden zum Ruhe tanken oder Baden ein. Man 
kann Segway-Touren 3  buchen oder einfach die schöne 
Aussicht auf den „Heiligen Berg Oberschwabens“, den 
Bussen 4 , genießen. Die abwechslungsreiche hügelige 
Landschaft ist für jede Pause vom Alltag ein Genuss 5 . 
Auf zahlreichen Radwegen rund um Bad Saulgau sind  
unendlich viele Radtouren möglich. 



Grün, grün, grün, 
wohin man schaut und 

immer wieder: 
erfrischendes Wasser.

Grün, grün, grün, 
wohin man schaut und 
immer wieder eine  
schöne Aussicht.
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„Tags in Aktion für einen 
Weltmarktführer, abends 
Auftanken in der Natur.“
                     Reiner Völksen  

Reiner Völksen lebt und arbeitet seit 
2008 in Bad Saulgau. Er ist beschäftigt 
als Vertriebsingenieur bei einem Welt-
marktführer in Bad Saulgau. Die Region 
Oberschwaben hat er bereits früher 
bei Außendienstbesuchen kennen- und 
schätzen gelernt. „Als sich die Gelegen-
heit ergab, packte ich sie beim Schopf 
und verlegte meinen Lebensmittelpunkt 
nach Bad Saulgau. Hier kann ich Arbeit 
und Freizeit nahtlos verknüpfen. Bad 
Saulgau ist wunderschön, die Gegend 
ein Traum, die Nähe zum Dreiländereck 
bereichernd und in der Natur kann ich 
meine Akkus wieder aufladen.“ Reiner 
Völksen fotografiert im Makrobereich.  
Er spaziert hierzu gerne mit der Kamera 
im Gepäck zum Kloster Sießen.
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Und der wirtschaftliche 
Aspekt? Zahlreiche 
Unternehmen und eine 
unglaubliche 
Branchenvielfalt.   
Weltunternehmen aus dem Maschinen-
bau, Hersteller hochwertigster Produkte, 
kreative Planer und weit mehr – alles 
made in Bad Saulgau. Die Luft hier 
scheint es in sich zu haben, nicht wenige 
erfolgreiche und namhafte Unternehmen 
haben in Bad Saulgau ihren Standort.
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1  Inneneinrichtungen 
2  gebaute Architektur 
3  Fertighaus mit modernem 

Satteldach  4  Schlafzimmer-
möbel  5  Kies 
6  handgeschnitzte Masken  
7  Holz-Aluminum-Fenster 
8  Produktionshalle
9  Forelle  10  Galloway-Rind

11  gebrannte Mandeln
12  Mozzarella 
13  Outdoor Kitchen
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14  mobile Jagdkanzel 15  Heu-Toy
16   Firmengelände, Luftansicht 
17  Dinkelschäler  18   Landmaschinen
19   Helm für Fallschirmspringer 
20   Dry Ager® – Fleischreifeschrank
21  Fahrradträger für das Auto
22  Schweißvorrichtung 
23  Kübelbahn für Betontransport 
24  Druckerhöhungsanlage 
25  Brikettierpresse 26  Kriminalromane 
27  Literarisches Jahresheft
28  Fachzeitschriften für Galvano-
technik, Elektronik, Fachbuch für 
Korrosionsschutz 
29  Zentrale Filteranlage für 
Kühlschmiermittel 
30  Luftfi ltertechnik für Industrie-
anlagen
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„Interessierte finden hier  
eine sehr lebendige Szene.“
                    Dr. Silke Nowak

 

Die Schriftstellerin Silke Nowak verbrachte ihre 
Kindheit und Jugend in Oberschwaben. Mit 18 
zog es sie ins urbane, turbulente Berlin, wo 
sie rund 20 Jahre verbrachte. Mittlerweile ist 
die promovierte Germanistin und erfolgreiche 
Schriftstellerin und Mutter einer Tochter zurück 
im Oberschwäbischen und hat ihr Domizil in 
Bad Saulgau aufgeschlagen. „Als Schriftstellerin 
kann ich überall arbeiten, wenn es ein digitales 
Netz gibt. Und hier nehme ich die Vorteile mit, 
die Bad Saulgau für ein Kind bietet. Gleichzeitig 
schätze ich an der Stadt die lebendige Szene. 
Das hat große Lebensqualität. Und im privaten 
Engagement gibt es Projekte, die mich an  
Berlin erinnern. Das bricht das Stadt-Land- 
Gefälle auf und ich empfinde das als positiv und 
bereichernd.“ Ebenfalls schätzt Silke Nowak die 
sportlichen Möglichkeiten hier vor Ort. „Sport 
ist hier gut organisiert, es herrscht ein hohes 
Niveau und es gibt echte Freaks, das steckt an.“
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Schwimmer nutzen das städtische Hallenband direkt vor 
Ort 1 . Auf dem Tennis-Platz wird alljährlich sogar ein 
Weltranglistenturnier ausgetragen 2 . Sportlerinnen und 
Sportler zeigen ihr Können auch bei öffentlichen Events 3 . 
Freunde des Mannschaftssports 4  oder von Individual-
sportarten können spielen und/oder Fan werden. Freunde 
der Natur schließen sich gerne einer der Walking-Gruppen 
an 5 . Und ein richtiger Leckerbissen ist der in die wunder- 
schöne Landschaft eingebettete Golfplatz 6 .

Wer Sport schätzt,  
findet hier auf jeden  
Fall Möglichkeiten,  
versprochen!
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Zuschauen oder selbst 
Fallschirmspringen? 
In Bad Saulgau.
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Susann Gernegroß lebt seit Dezember 2014 
in Bad Saulgau. Der Beruf führte sie von 
Chemnitz nach Oberschwaben. Erste Berüh-
rungspunkte zur Fasnet, wie sie hierzulande 
Brauch ist, hatte sie bei einem der zahlrei-
chen Narrensprünge. „Das gefiel mir spontan. 
Die allgegenwärtige gute Laune hat mich der-
art angesteckt, so dass ich kurzentschlossen 
in die Dorauszunft Saulgau eingetreten bin. 
Hier wurde ich als neues Mitglied herzlich 
aufgenommen.“ Seit 2017 ist Susann  
Gernegroß sogar Spitzmäule-Gruppen- 
führerin. Wenn sie nicht in Sachen Fasnet 
unterwegs ist, schnappt sie sich ihr Fahrrad 
für Touren im Bad Saulgauer Umland oder 
am Bodensee. Langweilig wird ihr nie.  
„Hier gibt es viele Dinge zu entdecken, die  
für eine Stadt dieser Größenordnung außer-
gewöhnlich sind. Dazu zählt neben den 
unterschiedlichsten Lokalitäten ein exzellen-
tes Kultur- und Veranstaltungsprogramm.“
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„Ich war ein kompletter  
Fasnetsmuffel.“
              Susann Gernegroß
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Brauchtum und  
Feste im Kalender  
fest verankert.
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Jedes Fest in Bad Saulgau ist auch für Kinder. Den Jahres-
auftakt bildet die Fasnet mit einer Reihe von Ereignissen. 
Dazu zählt das Dorausschreien 1 , der Fasnetsumzug, die 
eigenen Masken- und Hästräger 2  oder das bunte Trei-
ben am „Gompigen“ Donnerstag. Der Winter wird verab-
schiedet mit den Funkenfeuern in der Kernstadt und auf 
den umliegenden Dörfern 3 . Der Palmsonntag wird tradi-
tionell gefeiert 5 . Der Heimat- und Trachtenverein ist im-
mer wieder gerne gesehen bei festlichen Anlässen 7 .  
Im Mai ziert ein geschmückter Baum den Marktplatz 4 . 
Weiter geht es mit der Prozession an Fronleichnam 6  
und dem Kirchenpatrozinium St. Johanni 9 , das gleich- 
zeitig auch das Jahresfest der Bürgerwache ist. Für Kinder 
und Familien bildet das Franziskusfest in Sießen einen 
Höhepunkt 8 .  Und im Sommer ist die ganze Stadt fünf 
Tage lang zum Kinder- und Heimatfest, genannt Bächtle-
fest, auf den Beinen. Der Historische Markt am Samstag 
11  ist magischer Anziehungspunkt. Auf dem Rummelplatz 
ist alle Tage etwas los und Geschicklichkeitsspiele für  
Kinder 13  stehen immer sonntags auf dem Programm. 
Den Höhepunkt bildet montags der Bächtlefest-Umzug 10 .
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Überraschend 
schöne Reiseziele,
alle unglaublich 
schnell zu erreichen.

Ein einmaliges Ziel ist das spektakuläre Donautal mit sei-
nem unvergleichlichen Kloster Beuron 1 . Das Hohenzol-
lern-Schloss Sigmaringen 4  bietet einen imposanten 
Ausblick und gibt bei Führungen auch interessante Einbli-
cke. Vom Berg Pfänder 2  aus schaut man gleichzeitig 
auf den Bodensee und das weite Oberschwaben sowie in 
die deutschen, österreichischen und Schweizer Alpen. 
Der Federsee 3  mit seinen zum UNESCO-Weltkulturerbe 
zählenden Pfahlbauten ist nur einen Katzensprung ent-
fernt. Ulm mit seinem imposanten Münster 6  ist immer 
eine Städtetour wert. Der Bodensee bietet alleine schon 
unzählige wundervolle Anlaufpunkte, wie hier die Insel 
Reichenau 5 .
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Überraschend 
schöne Reiseziele,
alle unglaublich 
schnell zu erreichen.

BAD SAULG AU

PFRUNGER-
BURG WEILER R IED

FLUGHAFEN 
FR IEDR ICHSHAFEN

FLUGHAFEN 
MEMMINGEN

ULM

STE INHAUSEN

FEDERSEE

SCHWÄBISCHE
BÄDERSTR ASSE

DONAUTAL

SCHWÄBISCHE ALB

STUT TG ART

HEG AU

SCHWARZWALD

ALLG ÄU

VOR ARLBERG

STUT TG ART

ÖSTERRE ICH

SCHWEIZ

ALPEN

BODENSEE

SIGMAR INGEN

C AMPUS G ALLI

HEUNEBURG

R AVENSBURGER 
SP IELELAND

BAD 

FEDERSEE

SCHWÄBISCHE
BÄDERSTR ASSE

R AVENSBURGER R AVENSBURGER 
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Für weitere Fragen
stehen wir zur 
Verfügung – Gerne.
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Herzlich 
willkommen

Stadt Bad Saulgau
Stadtverwaltung
Oberamteistraße 11
88348 Bad Saulgau
Tel.: 07581 207-0
info@bad-saulgau.de
www.bad-saulgau.de


